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Die Weltkrise
Deutschland singt jetzt: Ueber alles,
Ueber alles wächst der Dalles,
Ueber Haushalt und Gemüt,
Nur die Notverordnung blüht.

England harft in gleicher Weise:
Unser Ge'd geht auf die Reise,
Seine Sehnsucht ist Paris
Und die Wirtschaftslage mies.

Oesterreich und Ungarn klagen
Ueber ständig leeren Magen.
Gerne möcht in beiden Ländern
Mm mal die Diät verändern.

In Amerika wieder jammern
Alle feuerfesten Kammern,
Weil ihr Stahlbauch stark geschwellt
Von noch unverdautem Geld.

Unaufhörlich wächst die Krise,
Aus dem Kinde wird ein Riese,
Der, wenn erst sein Geist gereift,
Nach dem Weltenszepter greift.

Mammonismus ist sein Vater,
Der ihn auf dem Kriegstheater
Einst gezeugt hat ohne Wissen
Hinter brennenden Kulissen. Gnu

An unsere Mitarbeiter!
Der Umfang, den die Redaktionsarbeit des
«Nebelspalter» angenommen hat, veranlasst uns, Bild- und
Textredaktion zu trennen.
Den illustrativen Teil besorgt wie bisher

Herr Karl Böckli, Maler, Rorschach.
Den Textteil redigiert künftig

Herr René Beaujon, Weinbergstrasse 77, Zürich.
Wir bitten:
Zeichnungen an die Bildredaktion,
literarische Beiträge an die Textredaktion
zu senden.

Mit Hochschätzung

Der Verlag des Nebelspalter, Rorschach.

Die Polarfahrt
IVautibumps

Der Schlager
der Woche Jede Woche einen neuen Schlager.

Machen auch Sie einen!

In deine dunkeln Wunderaugen (sprich: Auchen)
Möchte ich stundenlang hinuntertauchen.
Wenn Deine klaren Blicke fragen (sprich: fraachen)
In tausend süssen Liebessprachen:
Ob ich dir gut, ob ich dein Eigen (sprich: Eichen)
Küss' ich die Lippen dir, die weichen

Küss dir den roten Mund stets wieder (sprich: wieda)
So tiefe Liebe war noch nie da!

In Ewigkeit währt uns're Jugend, (sprich: Juchend)
Die, stets nach neuem Glücke suchend,
Uns immer selig machen wird, (sprich: wiad)
Auch ohne Ford und ohne Fiat! Lothario

Ausschliesslicher Spezialbericht
für den Nebelspalter. Nachdruck
auch auszugsweise strengstens
verboten.

Zum Unterschied von andern Expeditionen, die
entweder auf oder unter dem Eise zum Nordpol zu
gelangen trachten, beabsichtigte ich, mit meinem
speziell gebauten Bohrschiff «Nautibumps» durch die
Eisschicht hindurch den Pol zu erreichen.

Die gewaltigen Vorteile meiner Idee müssen jedermann

in die Augen stechen, denn einmal in der
Eisschicht drin, ist man weder den Stürmen der
Oberfläche noch den Tücken der unbekannten Eismeertiefen

ausgesetzt.
Vor der Ausfahrt aus Bergen inspizierte ich nochmals

das ganze Boot, liess aber nicht alle Maschinen
laufen, da sonst leicht etwas kaputt hätte gehen
können.

Unsere Ausfahrt gestaltete sich zu einem überwältigenden

Ereignis, Ueber 70 Walfischfänger, von
denen die Hälfte vor Freude betrunken war, brachten
ein tausendfaches Hoch auf uns aus, sodass ich
genötigt war, das Periskop einziehen zu lassen, da es
sonst sicher durch die Schallwellen beschädigt worden

wäre. Ausserhalb des Hafens liess ich unsere
Flagge hissen, wobei der Flaggenmast brach. Wir
versuchten daher, unsere Abschiedsgrüsse mit dem
Nebelhorn zu signalisieren, doch konnten wir leider
die Töne selber kaum vernehmen, da der Strom zu
schwach war. Unsere Akkumulatoren-Batterie ist
sonst erstklassig, nur rinnt sie ständig.

Als wir die Küste ausser Sicht verloren hatten,
schwamm ein riesiger Walfisch an uns vorüber; er
drehte sich dabei ständig um und rülpste. Ich
versuchte, zur Bereicherung der Naturgeschichte seine
Richtung festzuhalten, konnte aber mein Fernrohr
nicht holen, da der Instrumentenraum seit einigen
Stunden unter Wasser stand. Unsere Pumpen, die
mehrfach patentiert sind, funktionieren ausgezeich-
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Oentseliland sinAi jàt: Ueber ailes,
Kleber alles wâclisì der Dalles,
Kleber Hausliali und (?eninL,
t>Inr clie I^orverordnunA vlülii.

1i.NKlan.cl liarki in Kleielier Weise:
klnse» (^e'cl Aenì ant? die lì^ise,
8eine 8elinsueni isk ?aris
Kind clie WirtsenaktslsAe rnies.

Oeskerreieli nnà kln^arn tìlaAen
Kleber sländiA leeren IVIgAen.
(?<^rne rnöenr in beiden Ländern
IVl.n mal clie Diät verändern.

In ^.ineriiìa wieder jammern
^».lle Lenerkesien Xarnrnern,
Weil ilir 8tai>1ban.cli starlì Aeseliwelli
Von nocli nnverdautern (^eld.

linanknörlieli vväclisr die Xrise,
^.us dein Xinde wird ein lìiese,
«Der, wenn erst, sein (?eisi Aereikt,
iXacli dem Welkens^enrer Areikt.

iVIanirnonisrnns isr sein Varer,
Der- inn auk dein krieAsineaker
leinst Ae^euAì liar uline Wissen
rlinter vrennenclen Kulissen. <?nu

Oer Omksng, äen äie Leäsktionssrkeit äes «klekel-
Spalter» angenommen kat, veranlasst nns, Liiä- unä
Lextreäaktion zu trennen.
Den illustrativen Lei! kesorgt wie disker

Herr Karl Löckli, IVìsIer, lîorscksck.
Len Lextteii reäigiert künktig

Herr Rene öesujon, Vi/einbergstrssse 77, Surick.
>Vir bitten:
^eicknungen an clie öiiäreäaktion,
iiterariscke Beiträge an ciie Lextreäaktion
zu senäen.

Nit Locksckätzung

Oer Vertag äes klekelspslter, Lorscksck.

Ver
siécle Wocke einen neuen Scklager.
Nacken auck Sie einen!

In äeine äunkein Vl/uuäersugeu s^sprick: àcken)
lVIöckte ick stuuäeuisng kinuntertsuckeu.
Vi/env Oeine klaren Liicke kragen ssprick: kraacken)
Iu tsusellä süssen Liekessprsckell!
OK ick äir gut, ok ick äeiu Ligen ssprick: Licken)
Küss' ick äie Lippen äir, äie weickeu

Küss äir äen roten tVluuä stets wieäer ssprick: wieäa)
80 tieke Liebe wsr nock uie äs!
Iu Lwigkeit wskrt uus're ^ugeuä, ssprick: ^iuckenä)
Oie, stets nsck neuem Olücke suckenä,
Oos immer selig msckell wirä, ssprick: wiaäj
^uck okne Lorä uaä okve List! i.<>ld--i<>

àssekliessiicker 8x>ezialkerickt
kür âen IVekelspalter. I^ackciruck
auck auszugsweise strengstens
vsrkoten.

?!um Ontersckieä von anäern Lxpeäitionen, äie ent-
weäer auk oäer unter äem Lise zum kloräpoi zu ge-
langen trackten, keaksicktigte ick, mit meinem spe-
zieü gekauten Lokrsckikk «klautikumps» äurck äie Lis-
sckickt kinäurck äen Loi zu erreicken.

Oie gewaltigen Vorteile meiner läee müssen jecler-
mann in äie ^.ugeu stecken, äenn einmal in äer Lis-
sckickt ärin, ist man weäer äen 8türmen äer Oker-
tläcke nock äen Lücken äer unkekannten Lismeer-
tieken ausgesetzt.

Vor äer ^.uskakrt aus Bergen inspizierte ick nock-
mais äas ganze Boot, liess aker nickt aile ^lasckinen
iauken, äa sonst leickt etwas kaputt kätte geken
können.

Onsere ^.uskakrt gestaltete sick zu einem ükerwäi-
tigenäen Lreignis. Kieker 70 W'alkisckkänger, von äe-
nen äie Läikte vor Lreuäe ketrunken war, krackten
ein tausenäkackes Lock aut uns aus, soäass ick ge-
nötigt war, äas Leriskop einzieken zu lasseu, äa es
sonst sicker äurck äie 8ckaiiweiien kesckääigt wor-
äen wäre, ^.usserkaik äes Lakens liess ick unsers
LIagge Kissen, wokei äer Liaggenmast krack. V^ir
verzückten äaker, unsere ^ksckieäsgrüsse mit äem
klekeikorn zu signalisieren, äock konnten wir ieiäer
äie Löne seiker kaum vernekmen, äa äer 8trom ZU

sckwack war. Onsere ^Kkumulatoren-Latterie ist
sonst erstklassig, nur rinnt sie stänäig.

^ls wir äie Lüste ausser 8ickt verloren katten,
sckwamm ein riesiger Vi7aikisck an uns vorüker; er
ärekte sick äakei stänäig um unä rülpste. Ick ver-
suckte, Zur öereickerung äer kiaturgesckickte seine
Licktung testzukaiten, konnte aker mein Lernrokr
nickt Koten, äa äer Instrumentenraum seit einigen
8tunäen unter Vi/asser stanä. Onsere Lumpen, äie
mekrkack patentiert sinä, kunktionieren susgezeick-
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